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Pregartner IVV Wandertag am 31. 
August und 1. September
Am 31. August und 1. Septem-
ber findet der IVV-Wandertag 
in Pregarten statt.

Samstag, 31. August: 
•	 ab 12:00 Uhr Wandertag
•	 ab 18:00 Uhr Dämmershop-

pen mit Volksbeat

Sonntag, 1. September: 
ab 7:00 Uhr Wandertag und 
Frühschoppen mit Volksbeat

zwei Wanderstrecken:
•	 7 km Kinderrunde
•	 15 km Sparkassenrunde

Die Premiere der Aistfest-
spiele findet am 21. Juni 2024 
um 20:00 Uhr statt. Weite-

re Vorstellungen: 22., 23., 28., 
29. Juni und 5., 6. 7., 12., 14., 20 
und 21. Juli. Beginn 20:00 Uhr

Förderverein "Wir für Bruckmühle" - jetzt Mitglied werden
Liebe Pregartnerinnen und 
Pregartner! 

Mit dieser Ausgabe des Pregart-
ner Amtsblattes erhalten Sie 
den Folder des Fördervereins 
„Wir für Bruckmühle“. Werden 
auch Sie Freundin oder Freund 
unseres Kulturhauses! Damit 
genießen Sie exklusive Vorteile 
und unterstützen gleichzeitig 
unser Kulturhaus.

Die Bruckmühle feiert 
nächstes Jahr ihr 25-jähriges 
Bestehen und hat sich in die-
ser Zeit als zentraler Ort für 
Kunst, Kultur und Begegnung 
etabliert. „Wir für Bruckmühle“ 
unterstützt diese wertvolle Ein-
richtung und sorgt dafür, dass 
sie auch in Zukunft ein leben-
diger Teil unseres Stadtlebens 
bleibt. Die finanziellen Zu-
wendungen ermöglichen Kul-
turproduktionen auf hohem 

Niveau - vor Ort und für die 
Region. 

Freundinnen und Freunde 
genießen attraktive Vorteile. 
Diese reichen von regelmä-
ßigen Empfängen über ex-
klusive Veranstaltungen bis 
hin zu Künstlergesprächen 
hinter den Kulissen. So sind 
beispielsweise alle Mitglieder 
am 20. Juni exklusiv und kos-
tenlos zur Generalprobe von 
"Geschichten aus dem Wie-
nerwald" eingeladen. 

Sie können die Beitritts-
erklärung im Folder am 
Gemeindeamt oder in der 
Bruckmühle abgeben oder 
einscannen und per Mail 
schicken. Weitere Informati-
onen finden Sie auch unter 
www.wirfuerbruckmuehle.at.

Werden Sie Mitglied und 
unterstützen Sie die kulturel-

le Vielfalt und das Gemein-
schaftsleben in Pregarten. 

Wir freuen uns über Ihre 

Wir für Bruckmühle - das sind Freundinnen und Freunde der Bruckmühle, die das Angebot des Kulturhauses besonders schätzen und fördern 
wollen. Auf dem Foto ist nur ein Teil der Vereinsmitglieder zu sehen.

Unterstützung und Ihr En-
gagement zum Wohl unseres 
gemeinsamen Kulturhauses.

Ihr Bürgermeister 
Fritz Robeischl

(für den Vereinsvorstand)
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Schwerpunkt

Aktuelle Stellenausschreibungen

Neue Rotkreuz-Dienststelle in Pregarten
Eröffnung am 14. und 15. September 2024

Mit einem richtigen Fest-Wochenende 
eröffnet das Rote Kreuz im Septem-
ber offiziell die neue Dienststelle in 
Pregarten. Die Vorfreude bei den 
Mitarbeiter:innen ist riesig. 

Im April 2023 starteten die Bauar-
beiten, nach nur 14-monatiger Bau-
zeit kann die Dienststelle im Juni an 
das Rote Kreuz übergeben und mit Juli 
der Betrieb aufgenommen werden. Sie 
beherbergt vier Einsatzfahrzeuge so-
wie Material für die Bewältigung von 
Großunfällen sowie Katastrophen und 
bietet Schulungs- und Diensträum-
lichkeiten für die insgesamt 336 enga-
gierten Mitarbeiter:innen – 329 Frei-
willige, 3 Berufliche und 4 Zivildiener.   
Das Bauvolumen der neuen Dienst-
stelle liegt bei ca. 3,4 Millionen Euro. 
Bei der Planung und Errichtung wurde 
besonders auf Nachhaltigkeit geachtet. 
So wurden alle Dächer begrünt und 
mit einer Photovoltaikanlage versehen. 
Geheizt wird mit einer Wärmepumpe 
über Tiefenbohrung. 

Das Eröffnungsfest startet am Sams-
tag 14. September mit dem Österrei-
chischen Sanitätshilfebewerb im Raum 
Pregarten, bei dem sich alle von den Fä-
higkeiten der Rettungsteams überzeu-
gen können. Am Abend geht es weiter 

mit der Aftershowparty mit Livemu-
sik und freiem Eintritt (bis 21.00 Uhr).   
Am Sonntag, 15. September findet ab 
10.00 Uhr der Frühschoppen mit Kin-
derprogramm, Tombola und einer klei-
nen aber feinen Leistungsschau statt.   

Das Rote Kreuz lädt die Bevölkerung 
ganz herzlich zum Mitfeiern ein.

Sie können an beiden Tagen die 
neuen Räumlichkeiten besichtigen.  

Leiter/in Finanzabteilung

Sie sind am Finanzwesen interes-
siert, haben Interesse an kommunalen 
Themen und wollen Verantwortung  
übernehmen?

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir bieten ein breites und ab-

wechslungsreiches Aufgabengebiet, 
die Möglichkeit der Mitgestaltung im 
städtischen Leben und ein sicheres, 
angenehmes Arbeitsumfeld sowie eine 
optimale Kranken- und Unfallfürsor-
ge. 

Die Einreihung erfolgt in der Funk-
tionslaufbahn GD 11 (Mindestgehalt 
4.115,30 Euro brutto).

Beschäftigungsbeginn ehestmög-
lich.

Bürgerservice und Stadtmarketing

Ihnen liegt der Umgang mit Men-
schen und es macht Ihnen Spaß, das 
Image unserer Stadt zu gestalten? Wer-
den Sie Teil unseres Teams am Stadt-
amt!

Wir bieten: 
•	 Entlohnung: GD 18; mind. 2.710 

Euro brutto bei Vollbeschäftigung
•	 Anstellungsumfang: 30 Wochenstun-

den, 75 % der Vollbeschäftigung
•	  breites und abwechslungsreiches 

Aufgabengebiet
•	 sicheres und angenehmes Arbeits-

umfeld
•	 optimale Kranken- und Unfallfür-

sorge

Office Manager:in Bruckmühle

Dieser äußerst vielfältige Job um-
fasst vom Booking der Künstler:innen, 
über die Veranstaltungsdurchführung 
bis hin zur Abrechnung ein abwechs-
lungsreiches Betätigungsfeld. Auch der 
Kartenverkauf, Vorbereitungsarbeiten 
für die Buchhaltung und Abenddiens-
te sind Teil davon.

Es erwartet Sie ein kleines, famili-
äres Team in einer modernen Kultu-
reinrichtung. Erfahrungen im Boo-
king, Organisationsgeschick, Freude 
an der Kommunikation mit Publikum, 
Agenturen und Presse sind von Vorteil. 
Weiters sollten Sie gute IT-Kenntnisse 
zum Einpflegen von Daten für unsere 
Homepage und Grundkenntnisse in 
der Bildbearbeitung mitbringen. Ihr 
Wohnort befindet sich bestenfalls im 
20 km-Umkreis von Pregarten.

Für diese Position bieten wir ein 
marktadäquates Vergütungspaket, wel-
ches Ihrer Qualifikation und Berufser-
fahrung entspricht. Die Mindestein-
stufung erfolgt entsprechend dem 
Gehaltsschema der IG Kultur für Kul-
turvereine (Beschäftigungsgruppe 2) – 
Bereitschaft zur Überzahlung vorhan-
den.

Bewerbungen richten Sie bitte an 
Geschäftsführer Richard Maynau, E-
Mail: job@bruckmuehle.at, Tel.: 07236 
2570

Das T29 in der Tragweiner Straße 29 bietet nach dem Auszug des Roten Kreuzes Räumlichkeiten, die für Büro- und Praxis-
zwecke geeignet sind in einem zentral gelegenen Gebäude in Pregarten.

Kontakt:
Matthias Lerchbaumer, 07236 22 55-16 
matthias.lerchbaumer@@pregarten.ooe.gv.at

Kontakt:
Amtsleiter Mag. Holger Hasenöhrl, 07236 22 55-11 oder  holger.hasenoehrl@pre-
garten.ooe.gv.at | https://www.pregarten.at/verwaltung/stellenausschreibungen

Die Stadtgemeinde ist auf der Su-
che nach Aushilfen in verschiedenen 
Bereichen.

Bei Interesse melden Sie sich am 
Stadtamt bei Frau Pointner, 07236 22 
55-24 manuela.pointner@pregarten.
ooe.gv.at

Aushilfen gesucht!

Ausstellung am 
Stadtamt Pregarten

Thema: „Mein Lieblingsplatz“ – ein 
Projekt der 3b Klasse der Mittelschule 
Pregarten

Die Schüler stellen uns Plätze vor, 
an denen sie sich gerne aufhalten. Dies 
kann sowohl bei ihnen

zu Hause sein, als auch irgendwo in 
Pregarten und Umgebung.

Gezeigt werden Bilder, Fotos und 
dreidimensionale Arbeiten aus Papier-
maschee.

Die Schüler sowie ihre Lehrerin Ale-
xandra Hofstadler laden herzlich ein 
zur 

Eröffnung am 13. Juni um 18.00 Uhr 
am Stadtamt.

Freie Büroräume ab September 2024 zu mieten

Juni 2024
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Ferienpass Aktion 2024

In den Sommerferien möchte die 
Stadtgemeinde in Zusammenarbeit 
mit Vereinen und Firmen wieder ein 
abwechslungsreiches, spannendes Fe-
rienprogramm für Kinder aus Pregar-
ten anbieten.

Wenn Interesse an der Durchfüh-
rung einer Veranstaltung besteht, bitte 
um Bekanntgabe im Bürgerservice des 
Stadtamtes bis 30. Juni. Wir freuen uns 
über jeden tollen Beitrag -  Kontakt: 
07236-2255-1 oder per Mail an: stadt-
amt@pregarten.ooe.gv.at.

Interessierte Familien finden alle 
Veranstaltungen ab Montag, den 1. Juli 
um 16:00 Uhr unter www.pregarten.at/
ferienpass, die Freischaltung betref-
fend Anmeldung erfolgt am Donners-
tag, den 4. Juli ab 16:00 Uhr. 

SIMONE 
HACKL

Stadträtin

Obfrau des 
Ausschusses für 

Soziales, Bildung und 
Familien

Gedächtnistrainings
Die Demenzservicestelle der Volkshilfe 
OÖ bietet im Pfarrzentrum Pregarten 
ein regelmäßiges Gedächtnistraining 
an. 

Die Trainings finden jeweils am 
Dienstagnachmittag von 15.00 Uhr bis 

Landessiegerin aus der Polytechnischen Schule Pregarten
Bei den kürzlich stattgefundenen 
Landesfachbereichswettbewerben der 
Polytechnischen Schulen OÖ konnten 
große Erfolge erzielt werden.

Amelie Wipplinger ist Landessiege-
rin im Fachbereich Metall beim Lan-
desfachbereichswettbewerb geworden.

Aufgrund dieser hervorragenden 
Leistung darf Amelie im Juni zum 
Bundesfinale nach Salzburg fahren.

Weiters erzielte Anja Tischler im 
Fachbereich Handel/Büro eine hervor-
ragende Leistung.

Herzlichen Glückwunsch Amelie 
und Anja!

Frühjahrsputz am Bahnhof Pregarten
Engagierte Jugendliche aus Pregarten 
und umliegenden Gemeinden befrei-
ten das Bahnhofsareal von Müll.

„Es ist einfach großartig zu sehen, wie 
unsere Jugendlichen nicht nur reden, 
sondern richtig anpacken!“, schwärmt 
JUZ-Leiterin Nadja Himmelbauer.

Kontakt:
0664 614 51 41
oegj.pregarten@jcuv.at

Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15:00 - 20:00 Uhr
Donnerstag: 15:00 - 20:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 20:00 Uhr
Samstag: 15:00 - 19:00 Uhr

Bürgermeister Fritz Robeischl mit Anja Tischler, Amelie Wipplinger und PTS-Lehrer Daniel Kolmbauer

Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen
Der Bedarf nach Kinderbildungs- und 
-betreuungsplätzen steigt in allen Al-
tersgruppen. Im Hort wurde für kom-
menden Herbst für 94 Kinder Bedarf 
angemeldet. 

Diese Entwicklung macht eine fünf-
te Hortgruppe notwendig, welche in 
enger Abstimmung mit der Volksschu-
le Pregarten und dem Träger Familien-
bund Oberösterreich umgesetzt wird.

Wir merken, dass immer mehr El-
tern auf eine Nachmittagsbetreuung 
ihrer Kinder angewiesen sind. Die Be-
darfsprüfung durch das Land Oberös-
terreich hat klar bestätigt, dass wir eine 
fünfte Gruppe benötigen. Im aktuel-
len Schuljahr wird noch mit vier Hort-
gruppen das Auslangen gefunden. 

Wir prüfen sehr genau, wie sich die 
Situation in unseren Kinderbildungs- 
und -betreuungseinrichtungen entwi-
ckelt. Durch das Gratisangebot wird 
sich bei den Krabbelstuben im Herbst 

Sozialstadträtin Simone Hackl mit Hortleiterin Kerstin Mitterlehner und Bürgermeister Fritz Robeischl

die Gruppenanzahl fast verdoppeln. 
Das war in diesem Ausmaß keines-

wegs vorhersehbar. Zum Glück hat 
die Stadt vorausschauend agiert und 
es sind ausreichend Plätze in unseren 
Einrichtungen vorhanden. 

Volksschule bleibt 12-klassig 
Ganz genau beobachten wir auch 

die Entwicklung der Schülerzahlen in 

der Volksschule. Die Bildungsdirek-
tion Oberösterreich hat Ende April 
bestätigt, dass aufgrund der Gebur-
tenzahlen sowie der demografischen 
Entwicklung auch in den nächsten 5 
Jahren davon ausgegangen wird, dass 
die Volksschule Pregarten 12-klassig 
geführt wird. Eine Erweiterung der 
Schule erscheint daher als nicht not-
wendig.

17.00 Uhr statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, daran teilzuneh-
men. Für eine Anmeldung oder weite-
re Informationen kontaktieren Sie bit-
te Frau Sabine Wögerbauer unter der 
Telefonnummer 0676 87 34 14 63. Wir 
freuen uns auf Ihre Teilnahme!

 

 
 

 
 

 
 

 

 

PREGARTEN  
 Donnerstag, 20. Juni 2024 

Freitag, 21. Juni 2024 
15:30 - 20:30 Uhr 

Pfarrsaal 
 
 
 

Blutspendeaktion
Die Blutspendeaktion findet am 

Donnerstag, 20. Juni und 
Freitag, 21. Juni 

im Zeitraum von 15:30 - 20:30 Uhr 
im Pfarrzentrum Pregarten statt.

Das „Tageszentrum Bezirk Freistadt 
Süd“, Hauptstraße 31, 4232 Hagenberg-
stellt eine zusätzliche hauptamtliche 
Mitarbeiterin / einen hauptamtlichen 
Mitarbeiter ein.

Wochenarbeitszeit: 20 Stunden

Erforderlich sind FSBA oder Pflege-
assistent/in oder Pflegefachassistent/in

Infos und Bewerbung: Helga Hofst-
adler unter 0676/ 845500323 oder unter 
helga.hofstadler@liwest.at.

Mitarbeiter:in 
gesucht!

Tageszentrum
Um eine Attraktion reicher ist der wun-
derschöne Sinnesgarten des Tageszen-
trums in Hagenberg. Bei herrlichem 
Frühlingswetter  wrude eine kleine 
Kapelle eingeweiht.

Die Feier wurde von den Mitarbei-
terinnen Maria Ebersteiner, Manuela 
Hackl und Regina Katzmayr  mit den 
Tagesgästen gestaltet.  Diakon Bruno 
Fröhlich aus Hagenberg nahm die Seg-
nung vor. Musikalisch umrahmt wur-
de die Feier von 2 Jugendlichen aus 
Wartberg und Reinhard Hübsch. 

„Ein großes Dankeschön an alle, die 
zu dieser Feierstunde ihren Beitrag 
geleistet haben. Die Kapelle fügt sich 
wunderbar in den Rundweg des Sin-
nesgartens ein!“, so Obfrau Helga Hof-
stadler, Obfrau des Vereins „Tageszent-
rum Bezirk Freistadt Süd“

 Juni 2024
3. Ausgabe 3 

Soziales



MATTHIAS 
ZWITTAG

Stadtrat

Obmann des 
Ausschusses für 

Wirtschaft und Umwelt

Jubiläum: 30 Jahre Freibad Pregarten
Seit 1994 bietet das Freibad Erholung, 
Spaß und Abenteuer für die Bewoh-
ner von Pregarten und der gesamten 
Region.

Seit Mitte April verstärkt Johannes 
Ganhör als neuer Badewärter im Frei-
bad unser engagiertes Team. 

Auch bei der Gastro gibt es Verän-
derung: Ramazan Karadeniz, auch be-
kannt als „Zotti“ ist der neue Pächter 
des Freibadbuffets. Er übernimmt das 
gut eingeführte Buffet und freut sich 
schon auf die neue Saison. 

Die Stadtgemeinde Pregarten legt 
großen Wert darauf, dass die Freizeit-
einrichtung stets im besten Zustand 
ist. Die Becken, Liegeflächen und der 
Spielplatz werden sorgfältig gepflegt, 
um den Besuchern ein rundum ange-
nehmes Freibaderlebnis zu bieten. 

Das Freibad Pregarten hat für jeden 
etwas zu bieten: von einem Sprung-
becken mit einer Tiefe von 3,80 Me-
tern bis hin zu einem Kinderbecken 
mit verschiedenen Tiefen für die 
Kleinsten. Darüber hinaus erwarten 

Tag der Abfallwirtschaft

Erfolgreiche Umweltsäuberungsaktion in Pregarten

Bei angenehmen Frühlingswetter fand 
am 6. April die Umweltsäuberungsakti-
on in Pregarten statt, an der sich über 
100 engagierte Bürger:innen – davon 
mehr als die Hälfte Kinder – beteilig-
ten. 

„Es freut mich sehr, dass so viele 
Pregartner:innen unserer Einladung 
gefolgt sind, um gemeinsam achtlos 
weggeworfenen Müll entlang unserer 
Straßen, an der Aist und in den Parks 
bzw. Spielplätzen zu sammeln“, sagt 
Matthias Zwittag, Obmann des Aus-
schusses für Wirtschaft und Umwelt. 

Gemeinsam wurden 50 Müllsäcke 
gesammelt und sogar 2 alte Autoreifen 
aus der Feldaist geholt. 

Über 100 Teilnehmer setzen ein Zeichen für eine saubere Umwelt

Sie ein Schwimmerbecken, ein Erleb-
nisbecken, ein Wildwasserkanal, eine 
50-Meter-Wasserrutsche sowie diverse 
Sportmöglichkeiten, wie Tischtennis, 
Bodenschach, Fußball und Beachvol-
leyball. 

Eine Tageskarte für eine Familie mit 
zwei Kindern kostet 10,10 Euro (mit 
der OÖ. Familienkarte 9,30 Euro) und 
ermöglicht einen Tag voller Spaß und 
Erholung im Freibad.

„Unser Freibad ist ein unverzichtba-
rer und zentraler Ort der Gemeinschaft 
in unserer Region. Hier lernen Kinder 
das Schwimmen und Erwachsene tref-

fen sich zum Sport und zum Gedan-
kenaustausch. Wir sind froh, dass wir 
seit mittlerweile 30 Jahren diese wich-
tige Infrastruktur in Pregarten anbie-
ten können“, sagt Bürgermeister Fritz 
Robeischl.

Wir laden alle herzlich ein, die kom-
mende Freibadsaison mit uns zu ge-
nießen und freuen uns auf die neue 
Saison zum 30-jährigen Jubiläum. 

Öffnungszeiten Freibad: 
• Mai, Juni und ab 16. August bis Sai-

sonende: 10:00–19:00 Uhr
• Juli bis 15. August: 9:30–20:00 Uhr

Leiter des ASZ Pregarten Mohammed Hallak

Am 3. Mai fand der Tag der Abfallwirt-
schaft im Altstoffsammelzentrum statt.

In diesem Jahr stand der Tag un-
ter dem Motto „Littering – Abfälle, die 
im öffentlichen Raum achtlos wegge-
worfen bzw. liegengelassen werden.“ 
Das Problem des Littering betrifft uns 
alle und hat weitreichende Auswir-

kungen auf unsere Umwelt und Le-
bensqualität. Jeder Besucher erhielt 
als kleines Präsent ein Pocket Bag, wel-
ches sieben kleine Müllbeutel enthielt. 
Wir möchten uns herzlich bei den en-
gagierten Mitarbeitern des Altstoff-
sammelzentrums für die Unterstüt-
zung und ihre hervorragende Arbeit 
bedanken.

Der Sommer steht vor der Tür und 
somit auch unsere Jubiläumssaison im 
Freibad Pregarten - übrigens auch die 
erste Saison unseres neuen Pächters 
im Buffet: „Zotti“ - wir freuen uns auf 
zahlreiche tolle Begegnungen.

Aber auch der Frühling brachte 
schon viele Aktionen rund um dem 
Wirtschaft- und Umweltausschuss, so 
hatten wir noch nie so viele Teilneh-
mer an der Umweltsäuberung - DAN-
KE an alle Helfer, und auch der Tag 
der Abfallwirtschaft brachte wieder die 
Möglichkeit viele Gespräche zu füh-
ren.

Die Erweiterung der Photovoltaik-
fläche am Dach unseres ASZ bietet uns 
die Möglichkeit vor Ort noch besser 
die Sonnenenergie zu nutzen und auch 
das Projekt „Riesenederpark“ schreitet 
in den Planungen voran.

Danke auch an unser Küchenperso-
nal in der Mittelschule nun nicht nur 
alle Lebensmittel regional bzw. aus Ös-
terreich beziehen, sondern auch die 

erste Klasse be-
reits mit dem di-
gitalen Bestell-
system „mampf“ 
ausgestattet ha-
ben.

„Einmähdige“ Wiesen in Pregarten

Einmähdige Wiesen, also Wiesen, 
die nur einmal im Jahr gemäht wer-
den, spielen eine entscheidende Rolle 
für die Erhaltung der Artenvielfalt. Die 
Stadtgemeinde Pregarten besitzt so 
eine Wiese beim Kindergarten Grün-
bichl Richtung Gemeindewald. Diese 
Wiesen bieten eine reiche Blütenviel-
falt, die Bienen und anderen Bestäu-
bern über die gesamte Saison hinweg 
Nahrung bietet. Durch die reduzier-
te Mähfrequenz können sich Pflanzen 
ungestört entwickeln und Samen aus-
bilden, was langfristig die Pflanzen-
vielfalt und damit auch die Lebens-
grundlage für Bestäuber sichert.

Firmenvorstellung: Play Kingdom
„Play Kingdom“, bekannt als „Gundi’s 
Tick-Oh-Thek!“ übersiedelt in die 
Räumlichkeiten des ehemaligen Spiel-
zeuggeschäfts Kittel am Stadtplatz 18.

Das Play Kingdom bietet eine Viel-
falt an Brett-, Karten- und Spielwaren, 
sowie wie zum Beispiel „Pokémon“,“ 
Yu-Gi-Oh!“ oder „Lorcana“. 

Auch Figurensammler und Manga-
Liebhaber sind hier gut aufgehoben! 
Neu dazu gekommen sind jetzt The-

mengeburtstagsfeiern, die ganz einfach 
im Geschäft geplant werden können. 

Die Eröffnung des neuen Lokals fin-
det am 1. Juni 2024 in Pregarten statt. 
Das Play Kingdom Team freut sich auf 
euch.

Play Kingdom
Stadtplatz 18
4230 Pregarten

Juni 2024
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Ausschuss für Kultur, Vereine und 
Sport:

Für unsere Vereine ist die Möglich-
keit der Nutzung unserer Turnsäle 
und auch anderer Räume in unseren 
Schulen von großer Bedeutung. Leider 
schreibt uns seit einigen Jahren das 
Land OÖ vor, hierfür von den Vereinen 
eine Nutzungsgebühr zu verlangen. 

Diese Gebühr soll zumindest die 
Betriebskosten für die Dauer der Nut-
zung abdecken. Diese finanzielle Belas-
tung ist besonders für die Sportvereine 
nicht ohne, da viele Sportarten eben 
auch witterungsbedingt nicht immer 
im Freien ausgeübt werden können. 

Die Stadtgemeinde Pregarten hat 
daher die Gebühren seit Jahren nicht 
erhöht, sodass wir zumindest ein we-
nig die Belastung unserer Vereine 
hintanhalten konnten. Auch bei den 
Nutzungszeiten haben wir als Gemein-
de nun eine weitere Verbesserung und 
somit ein Entgegenkommen für die 
Vereine beschlossen. 

Es ist nunmehr möglich, auch an 
den Samstag-Vormittagen die Räum-
lichkeiten unserer Schulen (insbeson-
dere Turnsäle) zu nutzen. Somit kann 
das Trainingsangebot der Sportvereine 
erweitert werden.

Im April wurde das Budget 2024 im 
Gemeinderat einstimmig beschlossen 
und so konnten kurz darauf auch alle 
Vereinssubventionen an die vielen en-
gagierten Vereine und Institutionen in 
Pregarten ausbezahlt werden. 

Bei einigen Vereinen konnten wir 
sogar eine Erhöhung der Geldmittel 
ermöglichen. Diese finanzielle Unter-
stützung ist für den alltäglichen Be-
trieb wichtig, denn nur so können die 
vielfältigen Angebote aufrecht erhalten 
blieben und somit ein wichtiger Bei-
trag für das gesellschaftliche Leben in 
Pregarten geleistet werden.

Der Monat Mai war u.a. geprägt von 
den stets gut besuchten Veranstaltun-
gen der drei Pregartner Feuerwehren: 
Frühschoppen der FF Pregarten am 9.Mai, 
„Trachtig wird’s in Selker“ der FF Selker 
von 24. - 26. Mai und das „Stadlfest“ der 
FF Pregartsdorf am 30. Mai.

Ich bedanke mich bei den Feuer-
wehren für die erfolgreiche Durchfüh-
rung und bei allen Besucherinnen und 
Besuchern für das zahlreiche Dabei-
sein, denn der finanzielle Erlös hierfür 
trägt sehr dazu bei, unsere Feuerweh-
ren beim Erhalt ihrer Gerätschaften 
zum Wohle unserer Sicherheit zu un-
terstützen!

ALEXANDER 
SKRZIPEK

2. Vizebürgermeister

Obmann des 
Ausschusses für 

Kultur, Vereine und 
Sport

AISTFESTSPIELE  2024
von 21. Juni bis 21. Juli 2024 im Freibe-
reich der Bruckmühle
Tickets unter: www.bruckmuehle.at 
oder 07236 25 70

GESCHICHTEN AUS DEM WIE-
NERWALD – Volksstück von Ödön v. 
Horvath

Inhaltsangabe:
Es ist eines der wichtigsten öster-

reichischen Volksstücke aus dem Jah-
re 1931 von Ödön von Horvath. Eine 
bittere Entlarvung des „Ach, so golde-
nen Wienerherzens“ und illustriert die 
Wiener Vorstadtwelt mit ihrer Doppel-
moral, Vergnügungssucht und Boshaf-
tigkeit. Unter dem Einfluss der Welt-
wirtschaftskrise räumt Horváth mit 
dem Klischee der Wiener Gemütlich-
keit auf. Stattdessen zeigt er die da-
hintersteckende Verlogenheit und den 
moralischen Verfall.

Das junge Mädchen Marianne 
möchte aus dem, von ihrem Vater vor-
bestimmtem Leben, ausbrechen. Sie 
soll den Fleischhauer Oskar heiraten, 
für den Sie allerdings nichts empfin-
det. Da erscheint der junge Alfred in 
ihrem Leben. Sie nutzt die vermeint-
liche Chance und verlässt ihr Eltern-
haus. Der gebrochene Vater bleibt fas-
sungslos zurück.

Sie bekommen ein gemeinsames 
Kind. Alfred interessiert sich aber we-
der für das Kind noch für Marianne 
und gibt das Kind zu seiner Mutter 
und Großmutter in die Wachau. Ma-
rianne überredet er, als Nackttänzerin 
aufzutreten, um Geld zu verdienen.

Schließlich begegnet Marianne ih-
rem Vater in dem Tanzlokal, wo sie 
auftritt, und er verstößt sie endgül-
tig. Weitere Schicksalsschläge nimmt 
Marianne jeglichen Lebensmut, da 

kommt der Fleischhauer Oskar wieder 
ins Spiel. Er würde sie jetzt wieder hei-
raten…

Das Ensemble der Bruckmühle 
freut sich auf einen sehr spannenden 
Theaterabend im Freien!

Aus der gesamten Region sind eini-
ge der besten Schauspieler:innen zu-
sammengekommen um dieses Meis-
terwerk auf die Bühne zu bringen. 
Unser Publikum sitzt auf gemütlichen 
Stühlen und kann den traumhaften 
Freibereich an der Aist, direkt neben 
der Bruckmühle, genießen. 

Neben der Welserin Alexandra Kloi-
ber als Marianne, sehen Sie Gabriel 
Tober-Kastner von der Theatergruppe 
Schönau als Alfred. Als Papa von Ma-
rianne, dem Zauberkönig, können sie 
den bekannten Schauspieler und Sän-
ger Fritz Renhart aus Gutau sehen. 

Der Fleischhauer Oskar wird vom 
Engerwitzdorfer Schauspieler Lukas 
Auberger gespielt und als Alfreds Mut-
ter Julia Beyerl aus Schwertberg. Als 
Großmutter kann Herta Hemmelmayr 
aus Pregarten brillieren. 

In einer weiteren Hauptrolle, als 
Trafikantin Valerie, können Sie sich 
auf Annemarie Lettmayr aus Enger-
witzdorf freuen, aber auch Karl Bart 
und Christian Heinzelreiter aus Ha-
genberg sind mit dabei.

Weiters sind Dominik Zwettler und 
Theresa Stingeder, Stefan und Annika 
Reichör und Andrea Pachner aus Wart-
berg und natürlich der Pregartner Pu-
blikumsliebling Karl Hofer in diesem 
Stück zu sehen.

Musikalisch unterhalten Sie, unter 
der Leitung von Reinhard Prinz, Ursu-
la Gstöttenmeier und die junge Wart-
bergerin Juliane Wöckinger. Frisuren 

Termine
Donnerstag, 27. Juni, 19:30 Uhr
Blues Night
mit The Lettners & The Hot Crab Band

Sonntag, 30. Juni, 19:00 Uhr
Sommerkonzert Stadtchor PregarTon 
Schinkenfleckerl

Der Stadtchor gestaltet mit seinen 
Gästen, dem Rudy-Pfann-Quartett ei-
nen Abend übers Essen. Ein Abwechs-
lungsreiches Programm, moderiert 
von Hubert Hofstadler.
Karten gibts bei Sparkasse und Raiba 
und bei den Sänger:innen.

Wildwest in Hagenberg
Wer kann sich noch an den spektaku-
lären Filmdreh in Hagenberg erinnern?     
In den 60er Jahren wurde ein Wildwest-
film unter Regie und Produktionslei-
tung von Hans Jahoda jun. gedreht.

Dieses filmische Kleinod wurde vom 
Amateurfilmverein Linz initiiert und 
viele regionale Schauspieler bewähr-
ten sich als Cowboys, Reiter und sogar 
Stuntmen. Hauptinhalt des Films ist 
die Befreiung einer Stadt von unliebsa-
men Gästen. Auch wenn die Filmquali-
tät mit den heutigen technisch ausge-
feilten Filmen nicht Stand halten kann, 

so ist es doch ein Produkt unserer Re-
gion, das Anerkennung und Respekt 
verdient. Wer sich dieses halbstündige 
Wildwestdrama nicht entgehen lassen 
will, kommt zu diesem vergnüglichen 
Nachmittag in den Museumshof. „Es 
gibt genug zum Schmunzeln und Un-
terhalten. Einfach ein Nachmittag zum 
Entspannen und Plaudern“, freut sich 
Obmann Reinhold Klinger auf diesen 
Tag zur Sonnenwende.
Termin: Samstag, 22. Juni 2024 um 16 
Uhr im Museumshof

www.museumpregarten.at

sind von Elfriede Pachel und Kostüme 
von Uli Stanzer.

Hunger auf Kunst und Kultur:

Der Zugang zu 
Kulturveranstaltun-
gen sollte für jeden 
Menschen möglich 
sein. Auch wir in der 
Bruckmühle bemü-
hen uns einen nie-
derschwelligen Zugang zu Veranstal-
tungen zu ermöglichen, vor allem für 
Menschen, die es momentan schwer 
haben, eine Eintrittskarte zu kaufen.

Dafür wurde 2003 die Aktion „Hun-
ger auf Kunst & Kultur“ gegründet. 
Mit dem Ziel, Türen und Tore zu Kunst 
& Kultur auch für sozial benachteiligte 
Menschen zu öffnen.

Die Kunst in all ihren Formen ist 
ein wichtiger Bestandteil von Gesell-
schaften und Kulturen. Jeder einzel-
ne Mensch kann sich als Teil der Kul-
tur erfahren, in der er lebt. Dabei wird 
der Gruppenzusammenhalt gestärkt 
und eine Zugehörigkeit demonstriert. 
Kunst schafft eine Basis der Verständi-
gung. Kultur verbindet Menschen.

Nicht jede:r befindet sich in der 
glücklichen Lage, nach Lust und Lau-
ne Konzerte, Theatervorstellungen 
und Ausstellungen zu besuchen. Der 
Kulturpass schafft Abhilfe: Mit ihm er-
halten sozial benachteiligte Menschen 
freien Eintritt zu kulturellen Einrich-
tungen und Veranstaltungen.

Infos zum Kulturpass:
Sozialservice Pregarten 07236 313 41

www.sozialservice.at
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MARIA 
PRAHER

Stadträtin

Obfrau des 
Ausschusses für 

Raumplanung und 
Infrastruktur

In seiner April-Sitzung hat der Ge-
meinderat die RUF-Freiraumrichtlinie 
als Planungs- und Entscheidungs-
grundlage zur Unterstützung und 
Optimierung der künftigen räumlichen 
Entwicklung vor allem im Freiraumbe-
reich der Stadtregion RUF beschlos-
sen.

Die Region Untere Feldaist steht 
aufgrund ihrer großen Entwicklungs-
dynamik, den unterschiedlichen 
räumlichen Nutzungsinteressen, aber 
auch der begrenzten Flächenverfüg-
barkeit vielfältigen Problemstellun-
gen gegenüber. Insbesondere die He-
rausforderungen in der Raumordnung 
und der Druck auf Freiflächen im sied-
lungsnahen Bereich werden sich künf-
tig weiter verstärken. 

Ziele der Freiraumrichtlinie:

•	 	Bedeutende Freiräume in der Regi-
on sollen gesichert und weiter ver-
netzt werden

•	 Sicherung von attraktiven Grünräu-
men für das Landschaftsbild und 
die Erholung in der gesamten Re-
gion

•	 Stärkere Vernetzung und Sicherung 
der Grünräume von der Kleinen 
Gusen, zur Visnitz, zur Feldaist bis 
zur Waldaist 

Betonmischwerk Asamer

Hinsichtlich der geplanten Errich-
tung eines Betonmischwerkes gab es 
viele Fragen in der letzten öffentlichen 
Fragestunde im Gemeinderat. Die bau-
rechtliche Prüfung durch den Ortspla-
ner hat ergeben, dass der Planentwurf 
der Firma Asamer sowohl dem Flä-
chenwidmungsplan (aus 1976) als auch 
dem Bebauungsplan (rechtskräftig seit 
2007) entspricht. Ob die Errichtung 
eines Mischwerkes möglich ist, wird 
in einem etwaigen Betriebsanlagen-
verfahren der BH Freistadt zu prüfen 
sein. In einem solchen Verfahren wird 
die Stadt bestmöglich die Interessen 
der Stadt und der Bevölkerung wahren. 
Das betrifft insbesondere Emissionen 
durch Lärm, Staub und Verkehr.

Im Gemeinderat wurden auch zwei 
Dringlichkeitsanträge beschlossen, die 
eine nähere Auseinandersetzung mit 
dem Thema forderten. Der Bürger-
meister hat im Anschluss von Regie-
rungs-, Landes- und Bezirksstellen In-
formationen eingeholt und die Bürger 
über die vorliegenden Ergebnisse am 
6. Mai informiert. Auch wurden bereits 
zwei Verkehrszählungen in der Trag-
weiner Straße bzw. an der B124 beauf-
tragt. 

Wohnbauprojekt Gutauer Straße

Die Wohnbaugenossenschaft Fami-
lie hat einen Vorschlag für ein Wohn-
bauprojekt auf dem Areal des ehe-
maligen Hauses Gutauer Straße 43, 
gegenüber der ASKÖ-Sportanlage ein-
gereicht. Um die Vereinbarkeit mit 
dem Ortsbild und die Verträglichkeit 
der Dimension der Anlage in diesem 
Ortsteil neutral prüfen zu lassen, wur-
de das Projekt dem Ortsbildbeirat des 
Landes Oberösterreich vorgelegt. Dazu 
gab es eine Sitzung mit Sachverständi-
gen, die nun ein Gutachten ausarbei-
ten, das dem Gemeinderat bei seinen 
weiteren Entscheidungen hinsichtlich 
eines erforderlichen Bebauungsplans 
unterstützen wird.

Wohnbauprojekt Bahnhofstraße

Die Firma Hentschläger hat für 
die Bahnhofstraße 5 und 7 Projekte 
mit insgesamt 31 Wohnungen und ei-
ner Geschäftsfläche eingereicht. Diese 
wurden vorgeprüft und es soll noch im 
Juni zu einer Bauverhandlung kom-
men. Um die Parkplatzsituation und 
auch die Verkehrssituation in der Post-
straße künftig gut zu regeln, gibt es ei-
nen Planungsauftrag an den Verkehrs-
planer TBV Lindner. 

Verbandssammler Achsengraben

Der Schnittpunkt zwischen Ver-
bandssammler und Gemeindekanal 
im Bereich Achsengraben wird für 
Starkregenereignisse ertüchtigt.

Region Untere Feldaist (RUF) – Freiraumrichtlinie

•	 	Ausweisung von regional abge-
stimmten Ausschlusszonen für 
großflächige Freiflächen-PV-Anla-
gen.

•	 	Formulierung von Leitlinien für 
Freiräume bei Bauvorhaben, um 
eine höhere städtebauliche Qualität 
im innerörtlichen Bereich zu errei-
chen (wohnungsbezogene Freiräume 
und grünraumorientierte Bebauung)

Die Stadtregionale Freiraumrichtli-

Park- & Ride-Anlage beim Bahnhof wird erweitert

Für das Einzugsgebiet der Aist wird seit 
Jahren vom Verein „Initiative für Was-
serhaushalt, Klima und Naturschutz“ 
nach Möglichkeiten gesucht, um das 
unter dem Aspekt der Klimaverände-
rung immer wertvoller werdende Was-
ser, für die Region zurück zu halten.

Entwurf des Dachgeschoßumbaus am Sparkassengebäude, Stadtplatz 20

Die Umweltanwaltschaft OÖ hat 
dazu eine Forschungsstudie bei der 
BOKU Wien in Auftrag gegeben. Mit 
dem Ziel, auf einen ganzheitlichen 
positiven Einfluss auf den Wasser-
haushalt, (auch zum Schutz vor Hoch-
wasser) das Gewässersystem und die 
Lebensräume in und um die Gewässer.

Als Projektbereich ist das Burbach-
Einzugsgebiet und einige Zubringer-
gräben im Gemeindegebiet von Trag-
wein definiert. Dazu wir in nächster 
Zeit eine Begehung entlang der Bäche 
stattfinden. Die Gemeinde ersucht die 
Grundeigentümer um Duldung des 
Lokalaugenscheines.

nie ist eine Kooperationsvereinbarung 
der RUF-Gemeinden und ist auf unbe-
stimmte Zeit abgeschlossen. Eine Eva-
luierung soll nach Bedarf, aber mind. 
nach 10 Jahren erfolgen.

Die Unterlagen zur RUF-Freiraum-
richtlinie sind auf unserer Homepage 
pregarten.at abrufbar.

Einzugsgebietsmanagement Wald- und Feldaist

Am 1. Juli startet der Ausbau der 
Park&Ride-Anlage am Bahnhof Pre-
garten. Kurzzeitig gibt es durch die 
Bauarbeiten Einschränkungen und 
wird auch der Fußgängerverkehr ab der 
Eisenbahnbrücke örtlich umgeleitet. 
Langfristig werden Komfort und Ser-
vice für Pendlerinnen und Pendler aber 
weiter verbessert.

Die geplante Erweiterung, welche 
von der ÖBB-Infrastruktur AG sowie 
jeweils zu 25 Prozent vom Land Ober-
österreich und der Gemeinde Pregar-
ten finanziert wird, umfasst folgende 
Punkte:

- 47 zusätzliche Pkw-Stellplätze: Da-
mit bieten wir Ihnen noch mehr Mög-
lichkeiten, Ihr Fahrzeug sicher und be-
quem abzustellen.

- Verbesserung der Beleuchtungs-
situation: Ihre Sicherheit liegt uns 
am Herzen. Daher werden wir die Be-
leuchtung in der Park&Ride-Anlage 
verbessern, um auch bei Dunkelheit 
eine komfortable Nutzung zu gewähr-
leisten.

 - KFZ-Stellplätze für Familien und 
Menschen mit Beeinträchtigung: Wir 
möchten allen unseren Nutzerinnen 
und Nutzern gerecht werden. Deshalb 
werden spezielle Stellplätze für Famili-

en und Personen mit Beeinträchtigung 
eingerichtet.

Mit diesen Maßnahmen stehen ab 
Herbst 2024 insgesamt 220 Pkw-Stell-
plätze auf der Park&Ride-Anlage zur 
Verfügung, um den steigenden Anfor-
derungen an eine moderne Verkehrs-
infrastruktur gerecht zu werden. 

- Elektroautos: Als Beitrag zur nach-
haltigen Mobilität werden je nach Lie-
ferverfügbarkeit voraussichtlich ab 
Ende des Jahres vier Pkw-Stellplätze 

mit Ladesäulen ausgestattet, die eine 
garantierte Leistung von 3,5 kW bie-
ten. Zudem sind Leerverrohrungen für 
weitere Ladesäulen vorgesehen, um 
auch in Zukunft den Bedarf an Lade-
stationen für Elektrofahrzeuge zu de-
cken.

Die ÖBB-Infrastruktur AG bittet um 
Ihr Verständnis für eventuelle Unan-
nehmlichkeiten während der Baupha-
se. Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung, bitte wenden Sie sich 
per E-Mail an infra.kundenservice@
oebb.at.
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Obmann des 
Ausschusses für 

Stadtmarketing und 
Digitalisierung

Einen wirklich sensationellen Start hat 
unsere neue Gemeinde-App CITIES 
hingelegt: in den ersten drei Monaten 
haben sich bereits rund 1.500 Nutzerin-
nen und Nutzer mit Pregarten verbun-
den! Die einzelnen Beiträge der Stadt-
gemeinde und der örtlichen Betriebe 
und Vereine erreichen damit täglich 
tausende Impressionen. Neben den 
aktuellsten Infos, profitiert man in der 
Bonuswelt von tollen Angeboten der 
Unternehmen. Holen auch Sie dich die 
CITIES-App und verbinden Sie sich!

Unser „Sommer in Pregarten“
Urlaub direkt vor der Haustüre – mit den Highlights daheim!

Fahr nicht fort – mach Urlaub im Ort! 
Und noch besser: in Pregarten! Unter 
der neuen gemeinsamen Marke „Som-
mer in Pregarten“ präsentieren wir die-
ses Jahr erstmals auch die Highlights 
der Jahreszeit im Zeitraum von Juli bis 
September unter einem Dach. 

Egal ob es die zahlreichen Aktivitäten 
beim Ferienpass sind, das vielfältige 
Genussfest am Stadtplatz oder auch 
der wunderbare Duft der Kräuter am 
Tag der Tracht Mitte August – Pregar-
ten bietet in der sommerlichen Jahres-
zeit eine Fülle von Events und Aktivi-
täten. Mit der neuen Marke „Sommer 

in Pregarten“, laden wir ein diese zu 
entdecken und geben einen Überblick, 
was es alles Spannendes gibt.

Einladung zur Markenpräsentation 
am Freitag, den 14. Juni 2024
Offiziell vorgestellt wird die neue 
Marke am Freitag, den 14. Juni um 
16:00 Uhr am Stadtamt. Wir laden alle 
Vertreter:innen der Vereine und Orga-
nisationen in unserer Stadt – sowie alle 
interessierten Pregartnerinnen und 
Pregartner herzlich dazu ein. Alle In-
fos rund um den Sommer in Pregarten 
werden ab dann auch online zu finden 
sein unter:  https://sommer.pregarten.at

Kaum ein Foto setzt „den größten Pool unserer Stadt“ schöner in Szene, als dieses hier von Lukas Weingartner. In die-
sem Sommer wollen wir die zahlreichen Highlights der Jahreszeit in Pregarten besonders vor den Vorhang holen.

Wie sieht Ihr
Sommer aus?
Jetzt kommt die Sommer-Ausga-
be das WhatsApp-Kalenders!
Ein leckeres Rezept für einen 
sommerlichen Cocktail? Tipps 
zum idealen Schutz vor Sonnen-
brand oder lästigen Insekten? 
Oder auch ein nützlicher Garten-
tipp? Ähnliche dem WhatsApp-
Adventkalender, möchten wir 
auch den Sommer in Pregarten 
mit kurzen Beiträgen in einem 
WhatsApp-Kanal begleiten. Wir 
laden nicht nur die Pregartner 
Vereine und Organisationen, 
sondern alle Pregartnerinnen 
und Pregartner herzlich ein, mit 
einem Beitrag mitzumachen! 

Wie sollte ihr Beitrag aussehen?
Im Sommer sind nicht nur Vi-
deos möglich, sondern Sie kön-
nen uns auch ein Foto mit ein 
paar Zeilen Text, oder auch eine 
Audioaufnahme übermitteln. 
Wichtig ist, dass Ihr Beitrag nicht 
länger als ein paar Minuten ist 
– von Weihnachten in Pregarten 
wissen wir, dass kurze/kompakte 
Beiträge am besten ankommen. 
Alle Infos zum Sommer-Whats-
App-Kalender und die Möglich-
keit einen Beitrag hochzuladen, 
finden Sie hier:
https://www.pregarten.at/sommerblog

Obmann 
des Vereins für  

Dorf- und  
Stadtentwicklung 

Pregarten
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HANS
GÜNTHÖR

Pregarten – unser Zuhause! Für viele 
schon seit jeher, für manche erst seit ei-
niger Zeit, und wieder andere sind ganz 
neu in der Stadt. Pregarten hat viel zu 
bieten: Landschaftlich, eingebettet im 
unteren Aisttal, einen neuen Stadtplatz, 
ein vielseitiges Kulturelles Angebot, 
Bruckmühle, Heimathaus und vieles 
mehr.

Aber nicht nur das! Pregarten macht 
auch das Miteinander, welches für ei-
nen funktionierenden Ort unabding-
bar ist, aus. Die Zusammenarbeit, die 
Gemeinschaft, der Einsatz für den Ort – 
dies zeigt sich unter anderem auch 
durch das aktive Vereinsleben (über 70 
eingetragene Vereine). Aber auch dieje-
nigen die tagtäglich Ihren Einsatz für 
unsere Gemeinschaft erbringen. Sei 
es in der Landwirtschaft, die Jäger, die 
Imker und viele mehr, die für den Er-
halt unserer Kulturlandschaft sorgen.  
Oder auch die Wirtschaft, die Arbeits-
plätze in der Region hält, die Kaufleu-
te, die den Ort für Kunden attraktiv 
halten und all jene die sonst noch Ih-
ren Beitrag für unser Pregarten leisten.

Der Verein für Dorf- und Stadtent-
wicklung in Pregarten möchte all das 

vor den Vorhang holen. Für Pregart-
nerinnen und Pregartner, die all die 
schönen Seiten unserer Stadt kennen,  
erhalten und entwickeln möchten und 
vielleicht etwas dazu beitragen möch-
ten. Aber auch für jene, die neu hier-
hergekommen sind. Und auch für die 
Kinder und Jugendlichen, um Ihnen 
zu zeigen, dass Pregarten nicht nur le-
benswerten Wohnraum, sondern auch 
einen wunderbaren Lebensraum bie-
tet. Dass es neben der modernen Stadt 
auch eine funktionierende Dorfge-
meinschaft gibt.
 
Daran wollen wir gemeinsam weiterar-
beiten und laden am 26. Juni zu einer 
Impulsveranstaltung in der Bruck-
mühle ein. Konkret werden an dem 
Abend drei  Themenbereiche vorge-
stellt und gemeinsam entwickelt.

	 Topothek 

Pregarten besitzt jede Menge an his-
torisches Material in Form von Fotos, 
Videos und Dokumenten, welche in 
mühsamer Arbeit zusammengetragen 
wurden und nun in der Online-Platt-
form „Topothek“ erfasst werden müs-
sen. 

Unsere Vergangenheit ist Teil unserer 
Identität. Gerade für alteingesessene 
Pregartnerinnen und Pregartner gibt 
es dabei viel wiederzuentdecken und 
zu erfahren. Bei der Mitarbeit werden 
weniger Fotodokumente kartiert als 

Erinnerungen, Geschichten, Anekdo-
ten wieder in Erinnerung gerufen. Für 
viele sicher spannend und interessant.

	 Pregarten im Bild

Hier geht es darum in Form von Foto- 
und Videowettbewerben Pregarten 
gekonnt in Szene zu setzen. Unter-
schiedlich in verschiedenen Kategori-
en sollen einerseits die Fotoprofis ihr 
Können zeigen andererseits aber auch 
die Kinder und Jugendlichen animiert 
werden Pregarten bewusster kennen 
zu lernen. 

Ein professionelles Jury Team wird 
helfen würdige Preisträger zu finden 
bzw. gilt es die Videobewerben zu or-
ganisieren und auch technisch umzu-
setzen. Fotografie-Enthusiasten und 
jenen denen die Schönheit unserer Ge-
gend am Herzen liegt, bietet sich hier 
die Möglichkeit mit Gleichgesinnten 
neue unbekannte Einblicke von Pre-
garten zu bekommen.

	 Lebensraum Pregarten

Hier sollen allen Interessierten, aber 
vor allem auch den neu hinzuge-
kommenen Pregartnern, sowie den 
Kindern und Jugendlichen die Zu-
sammenhänge in der Natur und der 
Einsatz für unsere Kulturlandschaft 
nähergebracht werden.
All jene die sich für den Erhalt der 

Natur und unserer Kulturlandschaft 
einsetzen, wie die Land- und Forst-
wirtschaft, die Jäger, die Imker, natur-
bezogenen Vereinen etc. ist dieses The-
ma gewidmet.  Hier soll deren Einsatz 
hervorgehoben und erläutert werden, 
um so Zusammenhänge zu vermitteln, 
welche in der heutiger Zeit vielleicht 
noch nicht ganz so geläufig sind. Ein 
umfassendes Thema, das vielfältige 
Möglichkeiten der Mitarbeit bietet.

Die Dorf- und Stadterneuerung Pre-
garten freut sich auf Ihr Interesse, Ihr 
Kommen und auf Ihren Beitrag!  

Lebensraum Pregarten – gestalten Sie mit: 
Einladung zur Impulsveranstaltung am 26. Juni

Sie sind gefragt!
Diskutieren Sie mit und entwi-
ckeln Sie mit uns das l(i)ebenswer-
te Pregarten! Keine Anmeldung 
zur Veranstaltung notwendig.

Mittwoch, der 26. Juni 2024
19 Uhr | Bruckmühle
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Herzerwärmend war der Besuch der 
Schulanfänger vom Franzlhof und 
einiger Klienten aus der Diakoniewerk 
Werkstätte Ried/Riedmark am 16. Mai.

Gemeinsam wurde gesungen, ge-
bastelt und natürlich gab es ein Ka-
mishibai-Erzähltheater. Mutig sein, 
Ängste überwinden und viel Freude 
stand bei diesem Besuch im Mittel-
punkt.

Hungrige Drachen, Mamas, Papas, 
Omas, Opas und natürlich viele Kin-
der besuchten die Vorlese u. Bastel-
stunde am Nachmittag. Die nächste 
Kinderstunde ist am Dienstag, 18. Juni. 
Bitte um Anmeldung.

Große und kleine Bücherliebhaber 
tummelten sich bei der „Langen Nacht 
der BibliOÖtheken“, und ließen sich 
davon überzeugen, dass Bücher voller 

Sitzungstermine
Gemeinderat 2024
•	 Donnerstag, 27. Juni
•	 Donnerstag, 19. September
•	 Donnerstag, 7. November
•	 Donnerstag, 12. Dezember

Amtsblatt
Redaktionsschlusstermine 2024
•	 Montag, 08. Juli
•	 Montag, 09. September
•	 Montag, 11. November

Müllabfuhrtermine 2024
•	 Montag, 15. Juli
•	 Montag, 26. August
•	 Montag, 07. Oktober
•	 Montag, 18. November
•	 Montag, 30. Dezember

Bitte die Mülltonne mit Bandero-
le rechtzeitig bis spätestens 7:00 Uhr 
am Müllabfuhrtag am Gehsteig oder 
Straßenrand abstellen. Die Bandero-
len sind im Bürgerservice am Stadtamt 
Pregarten erhältlich.

Gemeindetermine

Alle Termine Volkshochschule im 
Internet:  
www.vhs-ooe.at 
Bei allen Terminen ist eine Anmeldung 
erforderlich: 0676/ 845500323 oder pregar-
ten@vhsooe.at
www.facebook.com/vhsooe.at

Alle Termine Familienbundzentrum:  
www.ooe.familienbund.at/pregarten 
Anmeldung: 
0664/ 82 62 714 oder  
fbz.lichtblick@ooe.familienbund.at

Sonntag, 16. Juni 
Musik-Café der LMS
Bruckmühle, 15:00 Uhr 

Freitag, 21. Juni 
Premiere der Aistfestspiele "Geschich-
ten aus dem Wienerwald" 
Bruckmühle, 20:00 Uhr
weitere Vorstellungen am 22., 23., 28., 29. 
Juni und 5., 6. 7., 12., 14., 20 und 21. Juli. 

Samstag, 22. Juni 
"Wildwest in Hagenberg" des Museums 
Pregarten
Museumshof, ab 16:00 Uhr

Mittwoch, 26. Juni 

termine
Impulsveranstaltung "Lebensraum Pre-
garten" der Dorf- und Stadtentwicklung
Bruckmühle, 19:00 Uhr

Samstag, 29. Juni 
Pregartner Genussfest der SPÖ
Stadtplatz, ab 15:00 Uhr

Sonntag, 30. Juni 
Sommerkonzert Chor PregarTon
Bruckmühle, 19:00 Uhr

Samstag, 31. August 
IVV-Wandertag 
ASKÖ Sportplatz, ab 12:00 Uhr

Sonntag, 1. September 

Mutig in der Stadtbibliothek

Europawahl am Sonntag, 9. Juni 2024
Am Sonntag, 9. Juni 2024 wird gewählt. 
Jeder/m Wahlberechtigten wurde be-
reits eine "Amtliche Wahlinformation" 
zugestellt. 

Darauf sind Ihr Wahlsprengel und 
Ihr Wahllokal vermerkt. Zur Wahl am 
9. Juni 2024 bringen Sie bitte den Ab-
schnitt und einen amtlichen Lichtbild-
ausweis in das Wahllokal mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung. 

Sind Sie am Wahltag verhindert, so 
können Sie erstmals bereits vor dem 
Wahltag im Bürgerservice während der 
Öffnungszeiten wählen. 

Die Möglichkeit der Bestellung einer 
Wahlkarte ist weiterhin gegeben.

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
mündliche/persönliche Anträge ist der 
7. Juni 2024, 12.00 Uhr. 

Die Wahllokale sind am Wahltag von 
08:00 - 15:00 Uhr für die Stimmabga-
be geöffnet. 

Einteilung der 6 Wahlsprengel
in Pregarten:

Wahlsprengel I - Wahllokal Hort Pre-
garten, Schulstraße 5:
Gutauer Straße, Kirchengasse, Kir-
chenplatz, Parkstraße, Peyerl-Straße, 
Pregartsdorf, Poscherberg, Sandleiten, 
Schulstraße, Schulgrabenstraße, Sonn-
berg.

Wahlsprengel II – Wahllokal Bildungs-
zentrum, EG, Zeichensaal:
Achsengraben, Aistfeld, Aisttal,  Bahn-
hofstraße, Bindergasse, Lehnerfeld,  
Pregartfeld.

Wahlsprengel III - Wahllokal Bil-
dungszentrum, EG, Textiler Werkraum 
1:

Althauser Straße,  Birkenstraße, Bu-
chenstraße, Eibenweg, Eichengrund, 
Erlenweg, Eschenstraße, Friedhofstra-
ße, Gartenstraße, Gruberstraße, Haid-
feld, Lärchenweg, Mitterfeld, Pappel-
straße, Riesenederweg, Tragweiner 
Straße, Unterberg,  Ziegeleistraße.

Wahlsprengel IV - Wahllokal Bildungs-
zentrum, EG, Textiler Werkraum 2:
Grünbichl, Silberbach sowie ein Teil 
der Ortschaft Aist (Satzinger-Siedlung).

Wahlsprengel V - Wahllokal Stadtamt 
Pregarten, Stadtplatz 12:
Aist (ausgenommen Satzinger-Sied-
lung), Badgasse, Burbach, Fuchs-
schweif, Gmeinerhof, Greising, Grei-
singberg, Halmenberg, Kranzlgarten, 
Ledermühlweg, Marktleiten, Meit-
schenhof,  Reichenstein, Stadtplatz, 
Zainze.

Wahlsprengel VI - Wahllokal Mehr-
zweckgebäude Selker 24:
Die Ortschaften Hainberg, Kriech-
mayrdorf, Netzberg,  Selker,  Wiesing, 
Wörgersdorf.

Abenteuer und Spannung sind. 

„Was ich dich immer schon fragen 
wollte“, hieß es am Abend beim ersten 
Erzählcafe. Die Neugierde bezog sich 
auf das Lesen in früheren Zeiten. 

Natürlich kam das gesellige Mitein-
ander nicht zur kurz. 

Aufgrund des großen Erfolges wur-

de vom Landes-
verband der OÖ 
B i b l i o t h e k e n 
schon der Termin 
für 2025 fixiert:  
25. April 2025.

Wir freuen uns 
schon wieder auf 
eine gemeinsame 
Nacht mit Ihnen.

R e g e l m ä ß i g 
werden neue Me-

dien für Kinder und Erwachsene an-
gekauft.

Entdecken können Sie diese auf 
unserer Homepage www.biblioweb.
at/pregarten und natürlich, wenn Sie 
uns zu den Öffnungszeiten Montag & 
Donnerstag: 14:25 - 18:00 Uhr, Diens-
tag; 14:25 - 18:30 Uhr besuchen.

Sommerprogramm der
Kulturgruppe CART

Das Sommerprogramm der Künst-
ler- & Kulturgruppe CART startet heu-
er am 7.6. um 19.30 mit der Ausstellung 
„AUSgeTAUSCHt“.

Künstler:innen der Kulturgruppen 
KIAM – Amstetten & CART Pregarten 
zeigen ihre Werke.

Die Sommerausstellung zum The-
ma „GELB“ wird am 28.6. um 19.30 
eröffnet. Als Rahmenprogramm gibt 
es zum Thema Gelb eine Kinder-Mal-
Aktion (Ferienspiel) am 24.7. von 14.00 
– 16.30 mit Regina Nader in der CART 
Galerie – Stadtplatz 13/1.

Als weiteren Programmpunkt gibt 
es noch „Zeichnen mit Freund*innen“ 
am 15./16. & 17. August unter der Lei-
tung von Mag. Ernst Hager.

Cart-pregarten.com 

IVV-Wandertag 
ASKÖ Sportplatz, ab 07:00 Uhr
Samstag, 7. September 

Juni 2024
3. Ausgabe8 

Amtliches


